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29. 06/0155 Städtewettbewerb „T-City“ der Deutschen Telekom 
(Antrag der CDU-Fraktion vom 14.03.2006) 
 

SD 
Bericht bis 
30.06.06 

 
  Herr Metz äußerte sich kritisch zu dem Wettbewerb, da es sich bei der 

Telekom um ein gewinnorientiertes privatwirtschaftliches Unternehmen 
handele.  
 
Herr Knülle bat um Mitteilung, ob die Verwaltung eine Teilnahme an dem 
Wettbewerb vor dem Hintergrund der dann einzusetzenden Personal-
ressourcen befürworte. Der Bürgermeister führte hierzu aus, dass die 
Ausschreibungsdokumente der Stadt Sankt Augustin noch nicht vorlä-
gen und daher diesbezüglich noch keine Aussage getroffen werden 
könne. Er lehne eine Teilnahme jedoch nicht grundsätzlich ab. 
 
Herr Knülle bedauerte in diesem Zusammenhang, dass die Anfrage sei-
ner Fraktion auf Teilnahme am Ideenwettbewerb der NRW.Bank ab-
schlägig beschieden worden sei. Der Bürgermeister begründete dies 
damit, dass diese beiden Wettbewerbe nicht miteinander vergleichbar 
seien. 
 
Frau Jung gab zu bedenken, dass eine Teilnahme an dem Wettbewerb 
einen großen Werbefaktor für die Stadt Sankt Augustin darstelle. Daher 
sehe sie bei einer Teilnahme die Chance, den Bekanntheitsgrad der 
Stadt Sankt Augustin flächendeckend in der Bundesrepublik Deutsch-
land zu erhöhen. 
 
Anschließend entwickelte sich eine Diskussion zur Formulierung des 
Beschlussvorschlages. Herr Wagner änderte hiernach den Antrag der 
CDU-Fraktion dahingehend ab, dass eine Teilnahme an dem Städte-
wettbewerb angestrebt und die Ausschreibungsdokumente dem Rat zur 
Beschlussfassung über eine eventuelle Teilnahme vorgelegt werden. 
 
Über diesen geänderten Antrag ließ der Bürgermeister abstimmen: 
 

 
  „Der Rat beauftragt die Stadtverwaltung, 

1. eine Teilnahme an dem Städtewettbewerb „T-City“ anzustreben. 

2. Die Ausschreibungsdokumente der Deutschen Telekom zu Be-
ginn der Ausschreibungsfrist und die Bewerbungsunterlagen 
werden dem Rat zur Beschlussfassung über eine evtl. Teilnah-
me an dem Wettbewerb vorgelegt.“ 

 
 
  40 Jastimmen 

5 Neinstimmen 
2 Enthaltungen 
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Ende des öffentlichen Teils: 21.45 Uhr 
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